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Mit Kurfürstlich

gnädigste».

Hessischem

Privilegio.

Mittwoch, den 28 flctt September »8*4.

Beförderungen.
Die bei der evangelisch lutherischen Pfarrkirche

 zu Marburg erledigte Ecclesiasten-Stelle ist dem
Archidiaconus, Professor Creuzer daselbst, und

 Die erledigte Justitzbeamten Stelle zu Oberkauf
fungen dem zu Carlshafen stehenden Amts-Secre-

 tarius Christ Schmitten gnädigst conferirt.
Der Candidar der Theologie Heinrich Hart

 mann erhält die Adjunction mit der Hoffnung zur

Nachfolge auf die reformirte Pfarrey Sterbfriß.
DerGeheime-Canzley-BuchbinderLudw. Wag

ner allhier ist zum Hofbuchbinder gnädigst bestellt.
Die Landbereiter - Stelle zu Friedewald ist dem

im .Regiment Prinz Solms gestandenen Feldwebel
Jacob Branda» gnädigst conferirt.

Verordnung.
Von Gottes Gnaden Wilhelm I., des

 heiligen Römischen Reichs Kurfürst,
souverainer Landgraf zu Hessen,
Fürst zu Heröfeld, Hanau und Fritz
lar, Graf zu CaHenelnbogen, Dietz,
Ziegenhain, Nidda und Schaum-
burg rc.

fügen hierdurch zu wissen :
Daß Wir, stets bemühet, Unfern getreuen

Unterthanen, bei den gegenwärtigen Zeitverhält-

m'ffen, jede Erleichterung, welche die Umstände
erlauben, zu gewähren, aus landesväterlicher
Milde beschlossen haben, denen zum Kurhesstscheu
mobilen Armee-Corps gezogenen verheirateten
Unterthanen und Familienvätern, während ihrer
Abwesenheit, den wirklichen Erlaß aller herr
schaftlichen Abgaben gnädigst zu bewilligen, so
wie denn auch die Gemeinoen, wo sie ansaßrg

sind, hierdurch angewiesen werden, sich der hinter
lassenen Familien nach Kräften anzunehmen. Und

zwar sollen
§. i.

auf den Erlaß Anspruch haben: sämmtliche Bei
 dem in das Feld gerückten Kurhessischen Armee-
Corps befindlich gewesenen und noch befindlichen
Soldaten, Unterofficiers, Spielleute und Knechte,
welche Familienväter, gleichviel, ob sie noch wirk
lich verheirathet oder Wittwer mit Kindern sind,
desgleichen die Wittwen und Kinder solcher im
Felde gebliebenen Militairs, so lange, als der

allgemeine Erlaß dauert.
§. 2 .

Der Erlaß begreift die vom i. Januar d. I.

 an bis zur Zurückkehr desjenigen Regiments deS
mobilen Armee-Corps, bei welchem das zum

Erlaß qualificirte Individuum stehet, fälligen
Steuern, wie die bei dem Ausmarsch der Famk-
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